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RS OGH 1976/3/23 3Ob25/76
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 23.03.1976

Norm

ABGB §1325

EKHG §14

EO §54 Abs1 Z3

EO §291 E1

EO §291 D4

LPfG §4 Abs1 Z1

Rechtssatz

Gegenstand einer Pfändung der "Schadenersatzansprüche des Verp;ichteten aus einem Verkehrsunfall" schlechthin

sind (trotz gleichem Rechtsgrundes) verschiedene Forderungen, die nicht in einem nicht zu beurteilenden Umfang

wegen Unpfändbarkeit (§ 291 EO) oder wegen Fehlens der besonderen Pfändungsvoraussetzungen (§ 4 Abs 2 LPfG)

einer unterschiedlichen rechtlichen Beurteilung zu unterziehen sind.

Entscheidungstexte

3 Ob 25/76
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SZ 49/44 = EvBl 1976/240 S 520 = JBl 1977,35 (dazu Jelinek, JBl 1977,1)
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